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Thema: Begrüssung 
 

Es gilt das gesprochene Wort. 

 
 
Geschätzte Damen und Herren  
 
Ich begrüsse Sie im Namen der Stiftung Landschaft und Kies herzlich zur offiziellen Eröffnung des «Lernort 
Kiesgrube Seeland». Wir freuen uns sehr, dass wir die Eröffnungsfeier trotz Corona-Pandemie noch dieses 
Jahr mit ihnen begehen dürfen. 
 
Glücklicherweise mussten wir die Inbetriebnahme des «Lernort Kiesgrube Seeland» nicht verschieben. Wie 
geplant konnten wir den Lernort am 11. Mai für Schulen öffnen. Dank der zweckmässigen Infrastruktur im 
Freien ist der Lernort auch für andere Lektionen als «Natur-Mensch-Gesellschaft» ein geeignetes 
«Schulzimmer im Freien». Die ersten Schulklassen durften wir bereits begrüssen. 
Seit Juni haben wir auch für nicht-schulische Gruppen geöffnet. Selbstverständlich besteht für alle Angebote 
ein entsprechendes Schutzkonzept. Mehr zu den verschiedenen Angeboten für Schulklassen und Gruppen 
sowie zu den zahlreichen Arbeitsstationen und Unterrichtsideen erfahren Sie an der anschliessenden Lernort-
Führung.  
 
Kiesgruben bieten dank ihrer Dynamik ideale Lebensräume für bedrohte Tier- und Pflanzenarten. Die Stiftung 
hat sich zum Ziel gesetzt, Kinder und Erwachsenen hierfür zu sensibilisieren. Mit den Angeboten der 
«Lernort-Kiesgrube» legen wir den Grundstein für einen nachhaltigen Umgang mit der Natur. Während eines 
Lernort-Besuchs können sich Gross und Klein spielerisch mit den Themenbereichen Umwelt und Wirtschaft 
am Beispiel des Kiesabbaus auseinandersetzen.  
Vorbild für den neuen Standort ist unser «Lernort Kiesgrube Rubigen», der bereits seit 15 Jahren erfolgreich 
besteht. Der «Lernort Kiesgrube Seeland» hier in Lyss ergänzt unser Umweltbildungsangebot regional 
optimal. Zudem sind alle Inhalte in Deutsch und Französisch. Damit werden wir der Besonderheit unserer 
zweisprachigen Seelandregion hier im Kanton Bern sprachlich gerecht. Sämtliche Unterrichtsmaterialien 
haben wir in Zusammenarbeit mit der PH Bern auf den neuen Lehrplan 21 ausgerichtet. Mit diesen 
Voraussetzungen hoffen wir, hier in Lyss an die Lernort-Erfolgsgeschichte anknüpfen zu können. Denn wir 
sind überzeugt, ein attraktives Angebot für die Region erstellt zu haben. 



Wir sind stolz und dankbar, dass wir das Projekt auf finanziell gesunder Basis realisieren konnten. Zahlreiche 
Erstellungssponsoren haben an die Idee geglaubt und mit ihren grosszügigen Leistungen die Umsetzung des 
«Lernort Kiesgrube Seeland» möglich gemacht. Herzlichen Dank! Wir freuen uns sehr, dass Sie die 
Fertigstellung heute mit uns feiern.  
Es freut uns ihnen mitzuteilen, dass auch der Betrieb dank unserer Hauptsponsoren, Sponsoren und 
Lokalsponsoren mittelfristig gesichert ist. Im Betrieb dürfen wir zudem auf die Unterstützung der Bildungs- 
und Kulturdirektion des Kantons Bern zählen.  
 
Die Stiftung Landschaft und Kies hat die Rolle der Projektverantwortlichen. Die Realisation dieses neuen 
Standortes hier in Lyss war aber nur dank starker Partner an unserer Seite möglich: Die lokale Trägerschaft – 
allen voran die Vigier Beton Nordwest, welche uns das Gelände zur Verfügung stellt – hat uns tatkräftig 
unterstütz. Wir danken allen Beteiligten herzlich für den konstruktiven Austausch und ihr ausserordentliches 
Engagement, um den Lernort zu erstellen! Die Vigier Beton Nordwest ist heute vertreten durch 
Unternehmensleiter Bruno Müller, die Gemeinde Lyss durch Gemeindepräsident Andreas Hegg, beide hören 
sie im Anschluss. Ebenso danken wir herzlich der IG Sted Seeland, heute vertreten durch Fritz Hurni und der 
Natur Schule See Land, vertreten durch Marlyse Siegrist, Beatrice Emch und Urs Rohner.  
 
Zusätzlich zu Sponsoren und Trägern haben uns zahlreiche weitere Akteure unterstützt; beispielsweise Hans 
Linder, Lorenza Marconi, Joanne Jospin, Luzia Hedinger und Simon Bachmann mit ihren wertvollen Beiträgen 
zur Realisation. Alle Helfer zu nennen, würde den Rahmen heute sprengen. Deshalb sage ich herzlichen Dank 
allen, welche uns mit ihrem Know-how und Engagement unterstützt haben. Es ist uns eine Freude, dass wir 
auf ein so professionelles und versiertes Netzwerk zählen durften.  
 
Nun übergebe ich das Wort wieder an Roger Lötscher, Geschäftsführer der Stiftung Landschaft und Kies.  
 
Ich freue mich im Anschluss mit Ihnen allen anzustossen und wünsche Ihnen eine spannende, interessante 
und gesellige Eröffnungsfeier.   
 
Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.  
 


